
Reden	und	Schreiben	über	
Architektur

Pflichtfach	3.	Semester	Architektur	BA;	
Modulverantwortlicher:	Dietrich	Erben

Einstündig	(45	Min.),	2	ECTS;	Prüfungsleistung:	Kurzessay



Programm

17.10.23	 Einführung:	Reden	und	Schreiben	in	Architekturstudium	und	-beruf	(Dietrich	Erben)

24.10.23	 Reden	im	Studium:	die	Entwurfskritik	(Daniel	Zwangsleitner	und	Matthias	Faul)

31.10.23	 Die	Sprache	der	Architektur:	Fachwörter,	Grundbegriffe,	Jargon	(Dietrich	Erben)

07.11.23	 Bild	und	Text:	Das	Medium	des	Skizzenbuchs	(Uta	Graff)

14.11.23	 Schreiben	im	Studium:	Entwurfskonzepte	und	Essays	(Dietrich	Erben)

21.11.23	 Entwurf	und	Präsentation:	Die	Thesis	(Uta	Graff)

28.11.23	 Die	Sprachen	der	Architektinnen	(Doris	Hallama)

05.12.23	 Schreiben	für	das	Publikum:	Die	Architekturkritik	(Andres	Lepik)

12.12.23	 Ausstellungswesen	und	Museum	(Andres	Lepik)

19.12.23			Baubeschreibung	und	Inventareintrag	(Andreas	Putz)

Weihnachtspause

09.01.24			Standardleistungsbeschreibung	und	Baunormen	(Andreas	Putz)

16.01.24			Architekturwettbewerbe	(Florian	Nagler)

23.01.24			Selbstdarstellung	von	ArchitektInnen	im	Beruf:	Homepage,	Werbung,	Kommunikation	(Sophia	Pritscher)

30.01.24			Abschlusssitzung



„Assoziative	Bilder	sind	zur	Erläuterung	
(des	Entwurfs)	erlaubt,	jedoch	keine	
verbale	oder	textliche	Erläuterung.“	
(S.	39).	

2005,	2.	Aufl.	2013



Dietmar	Eberle,	„Entwurf	als	Forschungspraxis“,	Vortrag	TUM	am	4.	Juli	2019.



Büro	Baumschlager	Eberle,	Bürohaus	2226	
in	Lustenau,	Fertigstellung	2013



Artikel	über	die	Architektin	und	
Schriftstellerin	Lesley	Lokko,	
Kuratorin	der	aktuellen	
Architekturbiennale	in	Venedig	
2023.





Architektinnen	und	Architekten	reden	und	schreiben	ihr	ganzes	
Studien-	und	Berufsleben	lang,	auch	wenn	sie	sich	dessen	vielleicht	
gar	nicht	so	recht	bewusst	sind.	Das	Modul	möchte	den	schlichten	
Sachverhalt	deutlich	ins	Bewusstsein	rücken,	dass	das	Bauen	in	
vielfältiger	Weise	Kommunikation	voraussetzt	und	selbst	
Kommunikation	ist.	

Ziel	der	Vorlesungsreihe	ist	es,	die	Fülle	der	Gelegenheiten,	in	denen	
mündliche	oder	schriftliche	Mitteilungen	notwendig	sind,	zu	
analysieren.	Dabei	kommen	nicht	nur	verschiedene	Situationen	des	
Austauschs	in	den	Blick,	sondern	auch	unterschiedliche	Sorten	von	
Texten.	Bei	den	Situationen	geht	es	etwa	um	Entwurfskritiken	oder	
um	Wettbewerbe;	bei	den	Texten	geht	es	etwa	um	Skizzenbücher,	
Architekturkritiken	oder	Homepages	von	Architekturbüros.	

Die	Veranstaltung	ist	als	Reihe	von	kürzeren	Vorträgen	mit	
Diskussion	aufgebaut,	an	ihr	beteiligen	sich	mehrere	Professuren	
des	Departements	Architektur.



Absichten	und	Zielsetzungen	der	Vorlesungsreihe	„Reden	
und	Schreiben	über	Architektur“:

_	Nachdenken	über	die	Wirklichkeit	des	Architekturstudiums	
(Personen,	Themen,	Situationen	der	Vermittlung)

_	Nachdenken	über	die	Kommunikationsformen	der	
Architektur	in	Studium	und	Beruf	(Personen,	Themen,	
Situationen	der	Kommunikation;Institutionen)

_	Nachdenken	über	die	Medien	der	Architektur	(Zeichnungen,	
Renderings,	Modelle,	Texte,	mündliche	Mitteilungen)

_	Nachdenken	über	die	Wissenschaftlichkeit	des	
Architekturstudiums	in	der	Differenz	zu	Ausbildungsberufen	
(Themenstellungen,	Bild-Text-Konstellationen,	Methoden,	
Kontexte	im	Wissenschaftsverbund)



24.10.23	Reden	im	Studium:	die	Entwurfskritik	(Daniel	Zwangsleitner	und	Matthias	Faul,	Urban	Design)

Die	Entwurfskritik	als	Situation	einer	(hierarchischen)	
Kommunikation	und	als	Performance	von	Medien:
_	Körpermedium	von	Studierenden	und	DozentInnen
_	Medien	der	Architekturdarstellung
_	Medium	des	Realraums



Fachsprache:

Grundriss / Aufriss / 
Schnitt / Axonometrie / 
Rendering
Raumprogramm
Dach
Wärmedämmung
Steigleitung
Risalit
Fenster
Tür
Regal
Wasserhahn
Volute
Wand
Lichtschalter
Heizkörper

Sprachebenen in der Disziplin und Profession der Architektur:

Grundbegriffe / 
Theoriesprache:

Architektur
Architekturtheorie
Bau / Gebäude / Haus
Bautypologie
Entwurf / Planung
Funktion /Funktionalismus
Konstruktion
Material
Nutzung
Ordnung
Ornament
Organisation
Projekt
Raum
Städtebau
Struktur
Technik

Jargon / 
Standessprache:

„Haltung des Architekten“ / 
„Haltung des Gebäudes“
„ganzheitlich“
„eine Adresse bilden“
„Mensch“ – „bauen für den 
Menschen“
„Mensch“ – „der Mensch als 
Maß“
„Ort“ / „starker Ort“ / 
„Identität des Ortes“
„Haus“ (statt Gebäude)
„Können“ – „was der Raum / 
ein Haus kann“
„präzise“
„Konzeptidee“

31.10.23	Die	Sprache	der	Architektur:	Fachwörter,	Grundbegriffe,	Jargon	
(Dietrich	Erben,	Theorie	und	Geschichte	von	Architektur,	Kunst	und	Design)



Skizzenbuch	des	Architekten	Nathan	Richardson,	Eintrag	10.	April	2004.

07.11.23	Bild	und	Text:	Das	Medium	des	Skizzenbuchs	(Uta	Graff,	Entwerfen	und	Gestalten)



Theorie	des	Skizzenbuchs!

Eigenschaften	des	Skizzenbuchs:
- Beobachtungsmedium
- Analyse-	und	Reflexionsmedium
- Verschränkung	von	Wort	und	Bild
- Ideen-	und	Informationsreservoir
- privat	und	zweckfrei
- professionalisiert	und	zweckgerichtet

Wie	ein	Architekturentwurf	ist	auch	das	Skizzenbuch
eine	reflektierte	Auseinandersetzung	mit	einer	
Situation.	



Exkursion	der	Lehrstühle	Baugeschichte	und	Bildnerisches	Gestalten	nach	Regensburg,	Sommer	2023.



Von	der	Theorie	im	Entwurf	zum	Entwurf	der	
Theorie.
Darstellungsweisen	und	Theoriebildung	mittels	
Diagramm.



14.11.23	Schreiben	im	Studium:	Schriftliche	Entwurfskonzepte	und	Essays	
(Dietrich	Erben,	Theorie	und	Geschichte	von	Architektur,	Kunst	und	Design)



21.11.23	Entwurf	und	Präsentation:	Die	Thesis	(Uta	Graff,	Entwerfen	und	Gestalten)





28.11.2023	Die	Sprachen	der	Architektinnen	(Doris	Hallama,	Theorie	und	Geschichte	von	Architektur,	Kunst	und	Design)

Erweiterung	des	Berufsbildes	und	des	Aktionsradius	von	Architektinnen:
_	Archive	und	Erinnerungskulturen
_	öffentliche	Debatte	und	Äußerung	in	Manifesten
_	gesellschaftliche	Intervention	und	(Raum)Aktionen



Erweiterung	des	Berufsbildes	und	des	Aktionsradius	von	Architektinnen:
_	gesellschaftliche	Intervention
_	(Raum)Aktionen	und	Performances
_	öffentliche	Debatte	und	Äußerung	in	Manifesten



05.12.23	Schreiben	für	das	Publikum:	Die	Architekturkritik	
(Andres	Lepik,	Architekturgeschichte	und	kuratorische	Praxis)



12.12.23	Ausstellungswesen	und	Museum	(Andres	Lepik,	
Architekturgeschichte	und	kuratorische	Praxis)



Magazin	zur	Ausstellung	„Keine	Angst	vor	Partizipation!	–	
Wohnungsbau	heute“,	TUM,	Architekturmuseum	2016.
Herausgeber	|	Andres	Lepik	und	Hilde	Strobl

Reden	und	Schreiben	bei
Architekturausstellungen:

_	Ideenfindungen	/	Gespräche

_	schriftliche	und	mündlich	
vorgetragene	Konzepte

_	Saalbeschriftungen	/	Werbematerial	
/	Finanzierungsanfragen

_	Ausstellungskatalog

_	Ausstellungsführungen

_Ausstellungskritiken



19.12.23			Reden	im	Speichermodus:	Baubeschreibung	und	Inventareintrag	
(Andreas	Putz,	Neuere	Baudenkmalpflege)



09.01.24			Bürokratisches	Reden	und	Schreiben:	Standardleistungsbeschreibung	und	Baunormen	
(Andreas	Putz,	Neuere	Baudenkmalpflege)





16.01.24	Reden	und	Konkurrenz:	Architekturwettbewerbe	(Florian	Nagler,	Entwerfen	und	Konstruieren)



„Die	Jury	für	den	Staatspreis	Baukultur	hat	am	7.	November	aus	130	
Bewerbungen	über	die	Anwärterinnern	und	Anwärter	auf	den	Preis	
entschieden.“







23.01.24	Selbstdarstellung	von	ArchitektInnen	im	Beruf:	Homepage,	Werbung,	Kommunikation	
(Sophia	Pritscher,	Architekturdepartement,	Kommunikation)

Homepage	des	
Büros	
léonwohlhage
(Hilde	Léon	und	
Konrad	Wohlhage)







Absichten	und	Zielsetzungen	der	Vorlesungsreihe	„Reden	
und	Schreiben	über	Architektur“:

_	Nachdenken	über	die	Wirklichkeit	des	Architekturstudiums

_	Nachdenken	über	die	Kommunikationsformen	der	
Architektur	in	Studium	und	Beruf

_	Nachdenken	über	die	Medien	der	Architektur

_	Nachdenken	über	die	Wissenschaftlichkeit	des	
Architekturstudiums



Reden	und	Schreiben	über	Architektur

Pflichtfach	3.	Semester	Architektur	BA;	

Einstündig	(45	Min.),	2	ECTS

Prüfungsleistung:	Kurzessay

_Umfang	2	Textseiten	(max.	5.000	Zeichen	mit	Leerzeichen)	+	eine	
Abbildungsseite

_	Abgabe	bis	zum	Ende	der	Vorlesungszeit	am	06.02.2024	(als	pdf	
an	die	Adresse:	erben@tum.de)

_	inhaltliche	Alternativen	für	den	Kurzessay:

+	wissenschaftliche	Gebäudebeschreibung

+	Skizzenbucheintrag

+	Präsentation	eines	Projekts	für	einen	Wettbewerb

+	Ausstellungskritik

+	Architekturkritik

+	Erläuterung	eines	eigenen	Studienentwurfs

mailto:erben@tum.de


Noch	einmal:

Die	Spannbreite	der	
Textproduktion



Text-Bild-Systeme	in	der
Architekturdarstellung



Einige	Überlegungen	zur
Qualität	von	Reden	und	
Schreiben.





Qualitäten	der	Wissensinhalte	und	der	Wissensdarstellung	/	Diskursgemeinschaften:
Wie	rede	ich	und	für	wen	rede	ich?



24.10.23	Reden	im	Studium:	die	Entwurfskritik	(Daniel	Zwangsleitner	und	Matthias	Faul)

Die	Entwurfskritik	als	Situation	einer	(hierarchischen)	
Kommunikation	und	als	Performance	von	Medien:
_	Körpermedium	von	Studierenden	und	DozentInnen
_	Medien	der	Architekturdarstellung
_	Medium	des	Realraums


